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Gudernial^ Verlautoarung.
3i a ch r i ch l. (Z)

^ I n der Thereslan'schen Ri t ter . Aüc'dem'.e in Wien w:rr lNit Ausgal«^ des h^s^gen Schul ,
iaht? ein l>aimsch Hchell.nbul^ischer Stiflungspla.) für S^dire!,?? in 0:eErledigung koinmen.

Hcn hirza berufnen B'llwerbern auS der kraimschen Prooinz ^ i rd eS sodann obliegen,
ihre mit d m Taüs'chl'me. dei Schulen» Prüfungs 'Pocken Gini.upfunas. Zeugnissen, und
somiiaeil Grünoen v^seöene Binschriflen zur Aufnahme in dieses Institut bis Ende I u n y
d. I . an das k. k. pvoulsorische Guoernium zu Laibach zu überreichen.

Lulback am ,y. May i8>5.

Sladc«und Landrechtliche Verlautbarung.
V e r l a u t b a r u n g . (2)

Von dem k. k. S t a d t . und Landreckt tn zlrain wird über Anlangen der Gertraud Wruss,
als unbcd'l'gt «sklä.ten Erb'n hli.^it öffentlich bekannt gemacht, daß alle jene, welche aus
den Verlag dcs am io. Mär ; zu Ioierschitz verstorbenen PiarrvikarS Andreas W r u ß ,
aus wao lnimer '̂«r <,nem Rechlsgrunde einen Anspruch zu haven oe.meiuen. ihre dießfalli«
acn xorderanaen v'y der zn dlesem Ende anf den 26. Iuny w. I . Vorm nags um y Uhr
vor ditscn ^.'t?lchle dsstinllltten Taqsatzung anmelden, und sohln gellend machen sollen,
widr iges diestr Verlaß gehörig abgehandelt, und sofort den betreffenden Erben eiogeanlwor«
u i wrlden wird. Laidach den 19. May 13,5.

Von dem k. k. Vl2dt «und Landreckte in Krain wird mittels gegenwärtigen Edicls öf<
fenNich hekann! g-';uachl: ES seye von diesem Gericht über Anlanden des Mathias PerkO
Pormunds dl>r A!,r mw Helena Massavizischen Pupille«, wider Herr Peter v. Anor io l i ,
Iohaber der Gütler Roltenbückel und Hdusch, wegen eines Darlehens pr. ,437 st. 54 kr.
sammt Zinsen in die öffentliche Feiloielbuna. dieser Gütler sammt An » und Zugehör; und
zwar jedes desftlbcn adssesonden gegen sogleiche baare Bezahlung gevilllget worden, da
man nun zu dich-r Versteigerung Z Termine bestimmt, und zwar den ersten auf den 26.
I u n y , den 2. auf den Z , . I u l o , und den Z. auf den 4. September l. I . jedesmahl um
y uyr Aorm'tta^s vor d«lsem Gerichte bestimmt, so werden dessen alle Kauflustigen, ins .
besondere aber .m h die darauf intabulirttn respec. Glaubiger mit dem Beysatze verstäubt«
gel daß, wenn diese zwey Gulter weder bey der ' . noch 2. Fellbielhungs . Tagsatzung un,
den Schaßungsverlb odcr darüber an Mann gebracht werden konnten, solche bey der 3.
a>,ch u^er devsclden verkauft werden würden, übrigens aber die respeltio^ Sckähungsan-
schlaue sowoh'. >n der diessserichllichen Registratur, als auch bey dem Bittsteller selbst in sei.
!n< Wohnung Nro. 2. an den Wienerstrasse allhier zu den gewöhnlichen Stunden eingeiehen

we»d?n köni-ftt» Laibach am i6. May «8«5» ,
V e r t a n l b a r u n g. (Z)

Vo,i dem k. k. S t a d t , und Landrechte in Krain wirft über Anlangen deS D r . Mazimi«
lian W>.rzoach,'(^i.5wiis clä I c w m der Maria Klemenlschilschen Kinder Regina, Andreas,
Johanna Anlonia, Ra r t a , und Johann hiemit öffentlich belaunl gemacht, daß alle jene,
die auf den Verlaß der am ,4 . April l. I . allhler verstorbenen Maria KlemenlsHilsch. auS
was immer für einem Rechle eine Forderung zu stellen vermeinen, selbe bey der zu diesem
Ende a^f oen 19. Iuny w. I . um 9 Uhr Vormittags vor d,esem Gerichte hiennl bestimm«
len Taglatzung sogewiß anmelden, und sohin geltend machen sollen, alS im W origen die«
ftr Verl»h gehörig abgehaadelt, und sofoll den betreffenden Erben eingeanlavlttl «erd««
w i l d . Lalbüch den ^6. Map ,3 lF .



M KrczsaNlliche Kundmachung. (Z)
O z ^ e M es vnmsg bsher Gilde^nial. Verordnung von i(». dies üild gcsingein Erhalte

zur I . H427 darauf ankömmt, das hie? in Laibach bcsilidliche Haupl» Feld . Kpl lal N l . Z
<n dte Cio i l . Vetwaltung üvernohNen werde, und da diese Verwaltung so>„'t a»>ch dieVer.
pftegung dcr Militär-Kranken durch die C i v i l . Regie bereits mit l . d?,S nächst kommenden
Monalhs Zunl) zu begienen hat, man hingegen mit einem verläßlichen dem Werke gemach»
senen Traileilr einen Verspeisungs« Colllract abzuschließen wünscht, fo werden hiemn alle
diejenigen, die diese Verspeisung zu übernehmen Lust tragen, vorgeladen , sich atn 26. des
gegenwärtigen Monats May VorniillagS um 9 Uhr in dieser k. t. Kreiöamts -Kanzley ein«
znfinden und ihre Offerte wegen Uebernahme der Verspeisung der W'lilarkranfen un0 zwar
porzionenweise ganz nach dtzr ln Mi l i tä r . Spitälern üblichen auS 6 Klassen bestrhenden Lllät»
Drdnung zu Prolotoll zu geben, wo sonach mit demjenigen dcr Verspellungv » Konlrskl
abgeschlossen werden w l rd , del es auf sich nimcnl die Vc'speisnng im S»it<!le a>:f die
vorgeschriebene Weise genau und unklagba? um die billigsten Preise zu üdernfmmen., und fü?
dte Zilhallung der zu übernehmenden Verbindlichfeil zureichende Sichrrheil leisten kann.

Die vorgeschriebene Diät 5, Ordnung nebst der Bezeichnung des Elfordc^nistes für jede
Diät «Klasse kann.im k. k. Kreisamte in den gewöhnlichen Amtsstundln einglseben, >c» wie
auch in Ansehung der sonstigen Bedingnisse die Auskunft erhallen w'r^en, wöbe« nur noch
flinnerl w i rd , daß nedii den Krunlen und Krankenwärtern such den Unterärzsen dcs Spi«
lals die bürgerliche Kost von Seite des einlrettenden Traileur gegen bestimmt und besonders
zu pftegende Verabredung abzureichen seyn werde.

K> k. Kreisamt Laibach am 21. May 13,5.
- " B e s ch r e i 0 u « g ^ ^—»—— «̂-»———>
eines am 7. Apli l l. I . im Bcznke Itlallenberg am Usir der Dräu vorgesundenen Kadavers,

Der Kölvcr war ichon zMllich verweftn, mehr
stark gcbaltt, schien rinrn f^wachen Bart und eine kleine ßtsrchle Nase zu hbbln, üb,ig<ns
wohl gellähil gewesen zu seyn. 3lm Leibe bemctkle wan solist keine Veriehung. außer t<n n
gesperrten Leidschadcn , an Klcidlmgcn wuide an ihm ersiälllch , ein spcn/ena»lig, kurzes ^
graulodcncs nvch starkes Ba»clNtöckrl >xlch BacherrloN, ahulich <odcne auch noch gulr l»rze
Beinkleider, welcher stch zur nchlen Selle des Holenllches ein kollve^er metallener Kl^vrf
fand, leinene Unttrziehhosen nnl einem plallmelaNlnel, zur Spene angedlachlen Knopfe, ein
»umpfenes, starkes mit drahlenen Hafteln an der Halsbinde versehenes Hemd, Wle neu ge«
doppelle mit Eisen beschlagene Bauern . Slrefel.

Welches gemäß einer unter io . Empl. »Z. difs Zahl HFyF acher mitgelheilten Erintle»
zung deS k. k. Ztllier Kreisamtes hiermit kund gemacht wlro.

K. k, Kreisamt Laiback am lZ. Mao i 8 ' 5 , 4,

>R V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
k V e r l a u t b a r u n g . ( , )
r Nm ,2. Iuny ^Z,Z wird in der Amtskanzley der k. k. Bancülherrschaft Ao?lsberg Vor»

»i l 'og von i<» bis z2 Uhr dir hohe und niedere Iagdbarkelt besagter Herlschasl auf drey
Jahre verstelgerungsweife verpachtet werden.

Verwaltungsaml der k. k. Bancalherrschaft Adelsberz am 22. May 1813.
l ^ — ̂  l a u t b a ? u n V» "^ ^7) — -
^ Am 12. Iuny lg lF werden in bet Amlssanzley der k. k» Banr>il!)elrschaft Adelsberg

die Fischereyen in dem Bache Puika, Podnanoschiza, Feistritz, Urclnschitza, und der Aa»
lheil der Reliaions . Fonds. Herrschaft Sittichs im Zirlniher >̂ee ilnf drey Jahre verstei»
gerungsweise verpachtet werden.

VerwallungSamt der t. k. Ba:,cal-Herrschaft Adelsbe^ am 22. May lZ 'F .
F e i l b i e t >) u.n g s e b l 'c t. <>)

Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg, Ist auf Ansuchen des Joseph Stem»
bou von Brundors, alS Vormund der Jakob Sklavischen Pupillen, in Vit Feilbifchuns



de? dem Ierny Dradatsch, eigenlhiimlich gehsrigen, zu Rosenbach Haus Nro. ic> ge?t^ene»,
dem Pfallhofe S t . Kanzian bey sluersperg dienstbaren. und auf 250 ft. gerichtlich ge.
schätzten halben Kaufrechtshube, nebst Wohn » und Wirthschaflsgebäuden im Wege der E^ecu»
tion gewilligel worden

Da nun hie<u dr^n Termine und zwar für den ersten der Z. I uny , für den zweyten de>
l7 . Iuny^ füt den drillen der » . I u l y l . I . mil dem Beysahe bestimmt worden ist, daß
wenn diese Halde K<lttfr>'chlshube nebst Wohn » und Wirlhschaflsgebäuden, weder bey dem
ersten noch bey dem zweyten Termine um die Schätzung oder darüber an den Mann ge,
bracht werden könnte, bey de» drillen auch unter der SHähung hlndangegebeo werden würde.

Es haben daher alle jene, welche diele halbe Hübe gegen gleich haare Bezahlung an sich
zu dringen andenken an den erst besagten Tagen Vormittags um ,n Uhr hierorts zurrscheinen.

Benrksflksicht 5er Grafschaft Huersverg am :y. May ,ZlZ.

Haus in Fiume zu verkaufen. (»)
I n der Seestadt Fiume iss daS vorbin Gräflich Balthianpsche HauS aus freyer Hand ^

UM einen sehr mäßigen und billigen Preis zu verkaufen. Es trägt gegenwärtig, die Woh»
»ung des E'.genld nuers abge?echuel »400 st. Zinsen in Conoenlionsmünze, und ist durch
seine La^e am Meere, durch feme Vauart. Magazine, Behällniße, Schüttböden und Keller
zu ansehnlichen Handclsspcculalionen sehr geeignet. Unterzeichneter erlheill sowohl eine aus«
füdrliche Beschrndung dieses Haues, als den AuswciS der Zinsenlrassniß, und ulle nölhi«
gen Auskünste. Grätz am ,Z. May ls l^e Michael Kuoilscb, k. k. pens. Prof. ^

und Agenl in der Postga^t Nr. 1^9 im Z Slo^e.

GasihauS in Grätz zu verkaufend ( l )
I n der Haupli?adl Glätz ist an oer Commerzialstrasse ein solidcS Gasthaus sammt Gar«

len,wozu noch ein zweytes zinserlrägii ches Haus gehöret, aus freyer Haud zu vltlausen
Unllrzeichliettl ettheill nähere Auskunft. Gläh am iZ M^Y '815.

Michail Kunilsch. k. k. pens. Prof,
und Agenl in der Postgasse Nlv. 1^9 im Z. Stocke.

Herrschaft in Eleyermark zu velkaufen. (z)
Eine soli>? Herrschaft ohne Werbbezirk, welche durch ihre voNreffliche Lage die nün.'ich.

stll H,'.»deSspeculal!oncn d^rvielhel, ist aus freyer Hand um «/inen beyläufigen Kauf» ^
schilling von 80,00a st. in Elnlöfu»lgsscheinen, und mit sehr vorlheilh^ftcn Nedingnissen zu
v/rkaufen. Bey dem Unlerzelchnclen lst der Anschlag und alle Bedicigniße rinjuslhen.

Gratz am iF. May :8:H. R «ael Kuniisch. k. k. pcns. Prof.,
„ ! d Ag<nl in der Postgassc Nro. ^ 9 im Z, Slock^

C d i c t. ^ " - — ^
Von dem B?zirksnerichle der Herrschaft Ne^marktl werden ulle jene, wtlchc auf Hen

Verlaß deS in Neumurkll ohne eine leHtrrillic Anordnung rcrsivtbcllen Joseph D l l vn ,
Werklühsers ln der Graf Radezkyschen Flllcns-abtick, aus was m-mer für einem R cbts,
gründe einen Anspruch zu machen gedenken, hiemil vorgeladen, den 26. Iuny d. I . in die«
ser Gerichlskanzley so genslß z« erscheinen, um ihre Fotderungln a:izudnnßen. als im Wi»
drigen der Verlaß abgehandelt, und den slch meldenden Erben und Gläubigern eingkanl«
wortel werden wird. Bezirksgelicht Neumarkll den 24. May >8'5^

- N a c h t l i c h t . (»
I n dem ^Specerep »Gewölbe Nro. 22, auf dem neueu Markt, sind Lotterie. Lopse. nvn

den schon bekannten drey Böhmischen Herrschaften a 5 fi. :s2 kr.ConrinzivliMÜrlz/dalin atlch
wider ^in ne^er Vvfralh von Loose» von der Herrschaft Schlraszcnau in Oder rO^st.',,^ch
zu lH fi. W. W. zu haben. Unlelzeichneler enpfirhll sich einer gefälligen Abliahme ganz er»
gebenst. I oh. Karl Oppih, Haüdelsmann.

V e r l a u t b a r u n g . ( , )
Vom Vetwilwngsamleder Slaalsl-.ertschasl Lack nird licn.il kund ui^d zu Wissen ge.

wacht, daß in Folge Verordnung her Wchllöbl. k> k. Slaaltgüllt»Administtaüyn ron22.
A 2



b« M. zur neue wichen Verpachtung d<rHiesberrslbafl1ichen zu Lsck bestndli'tcn Z Mablmlch.
fen, und einer Bre/'/ersaag dee ,o Iuuy d. I . Vormittags y Uhr in der ÄmtSkanzley fest-
gesetzt worden is t , und die diesfälligen PachtbedingMe täglich einzusehen sind.

Verwallungsaml der ElaalSherrschü.ft Lack den 26. May »3^5. .̂

Versteigerung einer Ganzhkbc im Orte VwäkZ i )e . ( l )
Von dem Bezirksgkllchle der Glaolehtrrschast Lock n i rd hlt imil bekannt gegeben, daß

auf Ansuchen der Gertrud Kruk. und Cinwillißung deren Ehenlünriks Georg R,ul ,a ls Be»
sltzers der in Vinc lköl iß sud H. Z. 6 gelkßlnen, der Slaalsherrschaft Lack sub Urb. 3»ro.
779l8o8 dienstdortn Ganzhube ftn ml Zoglhör i« die öffentliche Versteigerung derseiden ^r«
w i l l l g l , und hierzu der Tag aufd»n 12. I u n y , ,c,. I u l y , und 12. August d. I . jedes
Mah l Vo»wiltagS von 9 b,S ,2 Uhr im Orte V w ä k ä l i k bksf'mwl worden ist, mit dem
Beysatze, daß, wenn diese Hübe bey der ersten o t l r zweyt.n LizltalionS . Tagfetzung um
den erhobenen Schähungsbelrag pr. 900 fi. an Mann n,chl gebracht werden sollte, solche
bey der drillen auch unler der Schätzung hindangegtben rrelten n?ird.

Her Entwurf der Lizitalionsbedilißnisie ist in den gewöhnlicher: Amlsstlinden in dieser
Amtekanzlep einzusehen. Bezirksgericht Slaatsherrschcfl Lack am 9. May 18»5.

" A n z e i g ei ( l ^
Unterzeichneter hat hiemit die Ehre bekannt zu machen, daß er den Ausschank und den

Verschleiß ftine« selbst fadlizierenten Chocolade, aus diw. Hause Rro. l2 bey der Transchen,
nunmehr in das Gcwölb zu eberer Erde in das Haus 3iro. Z12 gerade gegn, dem Buchhand,
ler Herrn Licht über, auf den Platz verlegt hat, wo er Jedermann a<N das beste mio bill'psie
dediellln wird. Zugleich hat er auä> die Ehrc, die heratgesehlcn Treise allzuzcigen, als

Von der ersten und fcinen Gattung kosttt das Pwnd 2 ft. Za kr.
<— — zweyten detlo 2 fi. — k5.
— — drillen delto l ft. 45 kr. !

Veler Vcoazzi, bü^e, ! . Cbosolad?mack>er.

Frilbietbllngs »Edicl. (2)
Von dem Bezirksgerichte Kreuy n ird h:emit bekannt gemacht: Es sey auf Anhalten

des Helln Iosph E run ig , Gelraidhälidlel zu Laibach, in die Ment l i l te Fcildnlbung der
dem diesbezirkigen Insasien Jakob Schudel gthirigen, in dem Dorfe 1^03^7^ , Gemeinde
KleingaNenbetg liegenden, dem Gute Llifichal zinsbaren ganzen Hübe, ncdst dazu gehörigen
Wohn. und WirthschaflSgebäuden, im Wege der Creculion gewilüfiet wordes?.

Da nun b'ezu Z Trrwine und zwar, der erste auf den ,5. I u n p . der zwryte auf den
>2. I u l y , der d,ille lndllch auf den Z. Al'gvst l. I . iZiH mll den» «eysatze beliinimt wvr.
den ist, doß wenn gedachte Realität weder bey der ersirn, noch bey der zweyten FeUdirlhung
um den erhobenen EchößunfSrrerly oder dalüber an Mann gebracht werden könnte, seide
bey hllicangsgtl'ln werden würde; so habeo alle
diejenigen welche gedachte ReaMäl ganz oder zul Hälfte an sicb zu drinßen gedenken, an
den obbksiimmten Ta^en Vorrnillaas um 9 Uhr im erwähnten Dorfe I^o^kx^ zu elscheluen.

Bezirksgericht Rreuß am 27. Apri l »815.

Feilbielbungs. Ed'ct. (2)
Von dem Bezirksgerichte Klruh wird hiemil bekannt pemackl: Es sey auf Ansuchen

des Thomas Schemeischen Krioawassa« Verwalters Herrn Nar l in Ruain? i« die öffentliche
Feilbielhung der, in die besagte Concnremasia gehörigen, in eirer Mtthl - 4:nd Stampf,
wühle, einer der Staatsherrschaft W'chelstälten ziliödaren gauzcn Hübe, «lud tinerGemnnd.
Miese btstehenden, im Dorfe und Gemeinde Iarsche ließenden NeaUlälcn gewilllgel worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zwar, der erste auf den ^Z. J u r y , der zweyte auf
den F. I u l y , der dnlte aber aus den Z. August l. I . 1815 nnt dem B w ^ t , dctlimwt ,
w i r d , düß wenn dicse Maße «Realilälsn. weder dey der ersten noch bey d^r zw^^len F. : l .
vielhung um den Sctäplinpölvelth cder darüber an Mann gebracht werden könmen, yc ch^y.
der Z^ nach Vvlscbritl der bssiehendln Anordnungen hindar-gegsben werden r r iüd 'N, w 5a,
ven Vlejenigcn, welche die gesummten, oder auch nur. die Halste der gedach»en Ncalitulen



an sich zn bringen gedenken, an den um 9 Uhr in dem Dai»
fe Iaesche zu erscheinen. Bezirksgericht Krcuh am 29. April i Z 'F .
^>—-"-" ^ E d i c l . (2)

Von dem Bezilksgerichle der Herrschaft Görtschach wird anmil knnd gemacht: Es seye
fZr nöthig befunden worden, den Sebastian Komann vn i^o ^ k o n i e , Grundbesitzer zu
Braule unter Hauszahl 6 , wegen seiues bezeugten HangeS zum SchuldeüMachen, und zur
Wersplitterung seines Vermögens als Verschwender zu erklären, und seinem Kurator semem -
nächsten Befteundten Mathias Komann von Draule zu bestellen.

Welches daher zu dem Ende öffentlich bekanut gemacht w i rd , daß Niemand nut dem ge«
dachten Sebastian Komann, einige Geschäfte eingehe, Kontrakte schliesst, oder demselben
ein Darlehen leiste, widrigenS ein solcher Darleiher seines gemachten Darlehens verlustiget,
und die abschlossenen Geschäfte, und Kontrakte nul l , und nichtig seyn sollen. Uebrigens nnrd
zu, Liqiiidirung deS Passiostandes des Kuranden die Tagsatzung auf den 7. k. R« Iuny Vor»
Nliltags um 9 Uhr vor oiesem Bezirksgerichte htemit bestimmt.

Bezirksgericht Görlschach den 22. May iZlH.
^ ^ _ _ Zehend Verpachtung. (2)

Von dem Nerwaltungsamle der k. k. Staalsherrschaft Michelställen und deS Staats ,
auls Lack wird hiemit bekannt gemacht, daß mit Bewilligung der Wohllöbl. f. f. proo.
Domainen. At'ministrulion am ,o . des k. M. Iunius Vor - und Nachnmlaas ,n den ge.
wohnlichen Amts.Gtunden in der Amlskanzley dieser Slaatsherrschaft dle Garbenzehende
von den Gemeinden Oberfering,Moisesberg,Talloch. Grad,Gli«e,Lachovllsch,Vuolir,MnchS.
Vera Unlerfermg, Slegoe bey Unlerfering, S t . Nar l in bey Zirtlach, Bod.ova, Poschen-
nia Kerschlellen, StaphanSberg, Krenzberg, Ambrosiberg. M'chelstalten, Adergaß, Ober.
ftld Mlttendorf, Ottschenk, Winklern, Lansach, Hulden, N ü N , Waisach, Suchadolle,
und'der Jugend-Zehend in Hrafche, dann die zum Beneficium S t . Calarino zu Krawburg
gehörigen Oarbenzehende zu S t Ricolai im W a l d , Tating, und Otschadolle; am »2. k.
M . ^ul>.ius aber von 9 bis ,2 Uhr VormiltagS in der Nmlskanzley der k. k. Slaalsher«
schafl Lack die zu dem k. k. Slaals Gut Lack gehörigen GarbeKzehende von den Ortschafte«
Klenoberg, S l . Barbara, S t . Oßwatd, Gabersbero, und Sabbalhberg, mittels öffentli-
cher Verstl'l'csung an den Meistbietenden in einen I jährigen Pacht, daS ist vom i . Nov. ,314
bis letzten Oktober ,3»7 Hindangegeben werden. . . . . . _.

Wo:« sowohl die Pachtlustigen, als die betreffenden Zehendbolden «" obbest.mmten Ta.
acn und Orten n.il der Erinnerung zu «scheinen eingeladen werden, daß d,e Pachlbeding.
mss/läßlich, und zu jeder slmlesiunde bcy dieftm k. k. V^walmngeamle e.ngesehen werde»
können -. Nebsibey wird den belressenden Zehendholven bedeutet, d^ß sie
Einstandrechl durck ihre bevollwachliyten Ausschußmänner gleich dcy der Pachloerste gcrung
oder längstens binnen dem vorgeschriebenen Termine von 6 Tagen um so ste.v.sser M e n d zu
«,achen haben, als im widrigen Falle hierauf keine Rücksicht genommen, und d.e Zehende ohne
n enerS den Elstehern in den Pachtgrnuß überlassen wrrden wurden.

Verwaltunasamt der l . k. Elaacshelrschafl Michelställen den 15. May ,8'.?- ^
vlrsteifterung einer Huds^Rremenig sammt Fahrnissen. 2)

von dem Bezirksgericht der Staatsherrschaft 4ack wird hiem t bekannt ge>
aeben, daß auf Ansuchen des Johann pototschnig wegen ihm schuldigen 200 fi.
km G lde nebst andern Posten w N3t. und Gericktskösten in die executwe verstet
a7rung der dem Schuldner Ignarz Peternel gehörigen im Dorfe ^ewemg l.egen.
k n ä r Sca«tsherrschast ^ack dienstbaren Hübe «ub 5. 3- l . ^ w b . Nro. 7 b ^ 3.7-
so aerichtlich auf 6sc, fi. geschäht worden »st, und derFah'n.w«, als dc« Zo «.
und Borstenviehes und der Maverrüstung und Housgeräche gewllllget, und hur.
zu der T g auf den 21. I u n v , 2.. I u l v und 2. . August . I jedesmahl vor.
wittaas von 9 bis 12 Ubr bostnnmt worden, mit dem Be^s ye, daß w.ttn d«
öube oder Fahrnisse bey der ersten oder zweyten 4 i M U o n um die Schayung



sde« darüber an Man« nicht gebracht werden sollten, solche be,y der iniuen auch
unter der Schätzung hindangegebeu werden würden.

Die Nota t ion wird im Dorfe Kremenig H. Z. i . abgehalten, und der Lnts
wurf der ^icitations «Nrdilignisse ist in dieser Amtskanzle? zu den gewöhnlichen
Amtsstutch'n einzuseh'n. /

B?^ir^sgerickt St^atshe^rfthast kack am 72 Ma? I 8 l s .

O l „ b e r u f u n g S » ^ d i c t . 2)
Von der Bczi'ksherrschaft Michelstetten wird der Joseph Vukounig, siigen»

thämer einer zu Hottemasch unter H'lUs Nro. 2 1 . in der Hauptgemeinde Höfiein
befindlichen , dem psarrhofe S t . Georgen im Felde zinsbaren Mahlmühle, der ,
xm die ihm wegen seinen ^ekloutirungsfiüchtigen Söhnen eingelegte, deren Stel«
lung beibstchtigte Mi l i tä r» Axecution , unwirksam zu machen, sich uuwißend wo»
l)in gezüchtet, und sogestalting seine Wohnung, und die besagte Mahlmühle
verlassen hat, hlemit öffentlich aufgefo dert. öaß er sich längstens binnen 8 ^a»
gen in deiner Wohnung zu Hottemasch einfin en, und in 0 n bleibenden Besiy
seiner Mahlmühle um so gewi^ee setzen solle, als im Widrigen nach Verl«us
dieses Termins seine erwähnte Realität als vs^lafs^n angesehen, und in den nach»
sien Tagen darauf zur Strafe für seinen gegen das Geley bezeugten Ungehor»
sam, und zum warnenden Verspiel fär Andere ohne Schonung öffentlich seilges
bothen, und an den Meistbiethenden verkauft werden würde.

Bezirks Herrschaft Michelstetten an 2 . V a ? 1815.

'^ - . Verlaß. Anmeldung^ (2
Denen'betreffeuden Partheyen auf al'.en möglichen Wegen zur Richtschnur und benehmungs«

Wissenschaft; daß znr Avhandlung, sohin Anmeldung und Vellheilung des Vellasses nach
de«n seeligen am ^0. Feds>iar l. I . gd j n t ^ w t a vetstolbenen Martin Ternousch^g, fiewe,

, fen5n Ganzhübler, und dieshcllschafll'chcn Unterlkal, zu Podborst der 8 k. M. Iuny Vor«
lnillags um 9 Uhr in dastger A,utSkaazlcy ausgeschrieden, und festycsthl worden seye.

Sttlich am lo. Mal) >8'-:. ,

' B e k a n n l m a ch u n g. (2
^— . Die auf den i , Iuny d. I . b»stimnlle Licitation im Rcpilsch'sch?n Hause am Schulhlatze

wird bis weilerer Anzeige suspendirl. Laibach am 2Z. May 18iF.

W e r l a u t b a r u n g. (2
Von der k. k. prov. B.mcal < und, Salzgefällen ß ^Administration wird hiemit

zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht, daß am 16. Iuny l. I . um 9 Uhr
vormittags in dem sogenannten Sitticher Hofö allhier Nro. ,50. der Transport des
Salzes aus den Triester k. k. Aerarial - Magazinen w jens zu Laibach, Neustadtl, Rad,
nialmsdorf und Adelsberg öffentlich versteigert und den Mindcstb ethenden auf eiü
Jahr lang nämlich bis zum z«. Iuny »8l5. überlassen werden wird.

Die Lizitationsbedingnisse können alle Tags bey der Administration im vorerwähn-
ten S'tticher Hofs eingesehen werden, wo auch die Auskunft über die Quantität des
ny Vorlaufe des Jahres in die obgenannssn vier Magazine zu verführenden Salzes
«nb über den Aus, ufungspreis ertheilt wird.

Die Transportiruna. kann unter mehrere Unternehmer nickt vertheilt werden,
sondern sie wird dely Mindestbiethenden in alle 4 Magazine überlassen werden.
^ ^ Nachträgliche Anböthe werden in Gsmäßheit allerhöchsten Befehls zu Folge
M o r Eentral. Qrganisirungs - Hofkommißions »Verordnung von - 25 April l. I .
Ha^l 9742 und Cirkulare des k. k. prov. Guberniumö üä. ^aibach den 12. May l. I ,



3<chl 4YZF nach vor sich gegangener Verstslgerunq nicht mehr angenoinmen, son.
dern pwlcordings zurückgewiesen werden; we!6)es hiemit den Unternehnnnigs lustigen
zur unabwelchlichen Richtschnur erillllert wird. Laibach den 22. May i ß , 5 .

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Bey der Bezirks Herrschaft Wipbach werden den 29. May t>. I . von 8 bis ,2 Uhr Frühe

und von 2 bis 6 Uhr Nachmittag einige wenige Kernig GeiraideS in Korn, Kuckinuz, und
Gerste bestehend, und 119 Zuber, von klaren, hai^aren , sehr gut fäibigci, Süaker : Wein
von bester QuaLical, ans den Jahren lZ>2, , 8 l H , »nd l 8 ' 4 muleiö öffcnllicher Verstei.
gerung und gegen gleich baare Bezahlung in verschiedenen kleinen »der glößern Abtheilungen
von 5 bis 20 Zuber hind«nn gegeben werden.

Zi , dieser von dem hohen k. k, S tad t -und Landrecht zu Görz^dem Hrn. Tequester,
der Graf Lanthierischen Fidercomiß Herrschaften bewilligten Lizilalion werden demnach aNe
Li^dhader an dem bestimmten Tage zu erscheinen höftlichst eingeladen.

'Beurksb?rlscha?t Wivbach am iH. May 18»Z.

Feilbicl hü n g s ^ Edrcl'7"""'^ (2) '
Von dein Bczirkögerichte der Ko^nmenda Laibach wird allgemein bekannt glmacht, es

sey ailf Ansuchen d^s ^nkrras Samuurlschan, Vl.i!^9 8 k ^ 3 i - aus dem Dors> Wallsch^ wi«
dtt Michel Robida, vu l^o <3.4̂ »er ans dem Dorse Kosauc Nro . 20 wegW schuldigen Lost.
sammt Interesse und Ukto>ion «» me eFecutioe Fcilbiclkung der dem Schuldner Michael Ro»
bidl. gehörigen, zu ScNo gelegeclen der Kommenda^aidtAh sud Reclif Nro. 8Z lf2 zinsda«
?en ls4 Kallfrechlshube gewil l i^. l . und Hie dießfällgen F^ildlethnngölas.saHlmgcn auf den ZO.
Iuny 29. Iu lo und 29. Align/i iZiH jederzelt Nachmittags um Z U'or in dieser Gerichts«
kanzlet) mit dem Anhange test im^l , daß falls bey der ersten oder zweyten Feilbielyu-ngs«
Tagsatznng diese ^ s4 Hulxe 7,'cht um die Schätzung oder dvrüber an den Mann gebracht wer.
den sonte, solche dt'y ors drillen Ffildielhungetagsatzunsi auch unter dcm Sch-aHungswerll)
hindangegrbcn werde. Die dießfattigen Lizitalioilsbcdingnisse rönnen täglich zu den ge«
noh>»lichen Amlöstlüden <n dieser Genchtsesnzley eingeschen wcrdea.

Laldach den ,6. May »6»Z.

Feilbiethlwgs« EdiN. (2)
Von dem BezirksgeriHtr derKommenda Laibach wird allgemein bekannt gemacht, es

sey auf An-suchen der Gcrttaud Doberlech, Wi t twe, Mutler und Vormüuderrn der Mart in
Do^erirtischen Kinder von Kielsche, wider Andreas Slouscha, Ackersmann zu Säule 3lr. 2a
wegen schuldigen 2Z fi. sammt Zinsen und Kosten, in die e^ecutive Feilbielhung der dem
Schuldner gehörigen zu Säule sub Haus Nro. 20 gelegene, dem Gute Sltvbelhof sub Urb.
^ o l . > i 6 und Reciif. Nro, 26 zinsdalen auf 218 fi. 40 kr. gerichllich geschätzten is^Kauf.
»cchlshuben sammt A n . und Zligehör gewMiget, zu diesem Ende die dießMigkn Fr'.lblel^ungs.
laßsatzungen anf den 28. I u n y . 28. I»>Y , und 28. August l . I . jederzeit NschmMagS um
Z Üyr in dieser Ge^ichlskanzley mit dem Anhange bestimml, daß Falls bep dl r ersten oder
zltxyten Feilbielh»ngs!<:gsg^llng diese ,s4 Hübe nicht mn die Sctätzung oder dmuber an
den Mann gebracht, solche bey der dritten Feilbikthungslagsatzung auch unier dmn SchatzungS.
werthe hindangcgeben werden wird. Dle dießfalligen Bedingnrsse können täglich zu den ge.
wöhnlichen Amtsstundkn in dieser Gerichtskanzley eingesehenn»?rden. Laybach deu ,Z. May i8»5.

" ^ ^ W o h n u ' n ' g ' I ü " ^ g eben. 3) ^ , . «,
I n dem so^nannt Pailschekilchcn Hause in der Stadt , im I u densieig, Co! scr'pt. Nro. 226.
ist im ' . Giock tu,f dic G^sse, als auch lückwärls, sammt mehrerer Haus uno KeUere«nrlch.
lung die sämmlllibe Wohnung mit oder ohne Weinschank laglich und Monalwme ln P^cht
ausznlassen. Liebhaber belieben sich um das M'hrere im Hause Nro. 94. m der Stadt uächll
S t . Florian zu elkundi<<en. Laibach den 19. May 18'F» M

^ ẑ  0 t t e r i e - L 0 0 s e ( ? )
auf die drey GÜW ^iack, Kluck. ulid Chwalowitz in Böhmen sind bcym Unterftr-
Ugm, 3 5 si. ZV L. M?kr. zu haben. Da die Ziehung dm ersten Iuly^ h. I . in Wien vor



fich achen wird, und bis jezo Mangel an Loosen i« hiesigen Gegenden eingetreten,
sd bleibt zur Anschaffung derselben denen Liebhabern wenig Zeit mehr übrig. Der
Plan dieser Lotterie kann beym Unterfertigten eingesehen werden.

Wilhelm Heinr. Kortt^

V o r l a d u n g ( l )
her Verlaßansprecher und Schuldner des Herrn Dismas I a n n , gewesenen Pfarrers und

Dechantz>l Widen mSleyetMark im CilUe? Kreift.
Von der delegirtkn Orisgericktshenschast 3tnnn im Ciljier K?else, werden alle jene,

welbe aü den Verlaß des zu Wldeu oersiorhenen Hsrrn Dismas I a n n , gewesenen Pfmrer
und Dechaut dortselbst, aus waS immer für emeu RechlSlitel eil-.en Anspruch Kl machen
vermeinen, so wie jene, w 'che zu dielen Nachlaß schulde.',, hlecuit vorgeladen, bey der am
,y. und 20. Iuny d. I . Vormittag um 8 Uhr in dieser Amliikanzley angeordneten Liquida»
tionS « Tagsatzung ihre vermeintlichen Ansprüche und Forderungen so gewiß rechlss
Hallig darzulhun, oder ihre Schulden getreu anzugeberis. widrigens die erster« sich die im
§. 8 ,4 des A. B . G. vorgesehenen nachlheiligen Rechlswirkungeu selbst zuschreiben müssen,
wenn ohne Rücksicht der Verlaß abgeschlossen, und den legilimilten Erden eingeanlwonel,
gegen die Schuldner aber im Rechtswege, eingeschritten werden würde.

D?leailt?s Orlsgerichtsherrschafl Rann oen io . May »giH'

FeilbielhungS . Ueberlragung. (i
Wegen unversehens eingelretttnen slmlöhindernisscn ivi^d die in der Execulions , Sache

des Bü,rlt)olma Perko von Pölland, wider Georg Schinkouz aus Perau, wege«, von er«
sieln wider letzlern behaupteten i / a ft. sammt Nebenzni'.ändigkell m>l Odict d»eses Gerichtes
ddlo. 27. Februar i8»F auf den Z l . Map ,8 'Z 9 Uyr Vormittags in ällhiesiger Gerichts»
stube bestimmte neulich durchS ZeitungSblalt ddlo. ,y. May Nr. 40 bekannt geßrbene, dlilte
und letzte FellbielkuugstagsatzUtig der auf 230 st. 15 kr ßeschäylen Hchlnkouzischcn Hojstall
zu Perau nächst Stein hieniit auf d?n 20. I uny ^31.5 c) Uoe Voraüllags <uit dem vori«
gen Anhange übeltrasscn, und dieß aydurH zu j<3c?manns Wlssci-lsch^ft gebracht.

Beznlsgerichl Minkendorf am 27. May »8!^.

' N V"ch r i "ch""t?" (Z)
I n dem Haus Nro. 230 am Platz ist täglich ans freyer Hand, von aller Galtung Ein»

lichlung, neue Kammerlüchene Bettdecke«, neue Mad?lahen, Pst nim^u» Polster, Hauslisch,
Hausleiwand, 2 große Tafel «Tische, ein großer Brat ler , um scdr wodlfei'.e Preise zuhaben.

" " " ^ Bezirksko^Wr^^d^gcfücht. (^°" ^"
An einer hierländigen beträchtlichen Herrschaft, ist der, mit guten Einkommen,

verbundene Bezirkskommissärs, zugleich Ortsrichtcrs. Dienst zu besetzen, worüber
Herr Dr . Ieseph Vogou zu Laibach in der Hermgcche Nro. -?!Z wohnhaft,
nähere?lusknnft ertheilet̂

B«Y Adam He inr ich H o h n
am alten Markt Nro. 157. ist nebst allen Gattungen von Papier auch k. k. Stenv
pel»Papier von 3 Kr. bis 4 Gulden zu haben.

Verstorbene in Laibach.
Ben 2Z. und 24. May.

Dem Jakob Kautschitsch. Weber, s. Weih Urfula,allF8 Jahr, auf der St . Pet. Vorst. Nro. 50.
Dem Andreas Koller, Taglohner, s. K. nolhgetauft'. in der Krakau Nro. 43.

Den 26. und 27. detlo.
Dem Joseph Bartbelmä, Taglöhncr, s. K. Jakob, alt 4 Wochen, in Gradischa Nro. 6.
Dem Hrn. Franz May, Schneider. Me.ster, s. K. Joseph, alt» ,s2 Jahr,am allen Ma^t Nro. 16.
F'im Iysepha Exner, Saltlels Wittwe, alt 73 Jahr, in de, Iudengasse Nro. 225.



u s z u
den officiellen Nachrichten. ^ W

M' , ^ ^ ^ ^
^ ^ ^ R Oesterreichisches Hauptquartier zu Casa - Lanzi bey Capua

' , den 19* Mai 1815.

9l
< ^ n diesen: Morgen haben sich die Herren Feldmarschalllieutettants Bianchi
und Nnpperg, dann Herr General Starhemberg, jeder mit semem Gene-
ralstabe, und Lord Burghers, bevollmächtigter Mimster am Toskamschen
Hose in das Hauptquartier begeben, und die erste Verhandlung mit dem
Neapolitanischen Minister Herzog von Gallo gepflogen.

Die Anträge des Herzogs von Gallo wurden gänzlich verworfen.

Vom 20 May.

Heute früh um 8 Uhr ist der Neapolitanische General Carascosa hier
angekommen, und hat die Unterhandlungen mit dem H n r n F. M . 5.. B t -
anchi in Gegenwart des Lord Burghers begonnen. Dieser Kongreß wurde
um<4 Uhr Nachnnttags beendet, dessen Resultate folgende waren :

> Am 21. dieses wird die vereinigte Armee um die Mittagszeit in Capua
» einrücken.
U Am 22. sich auf den Anhöhen von Neapel aufstellen.
M Am 23. in Neapel einrücken.

Der Neapolitanische General Carascosa hat der bereinigten Armee das
ganze Königreich Neapel mit Ausnahme von Pescara, Ancona uno Gaetta
übergeben, welche Orte selber ausser seinem Wirkungskreise zu seyn vorgab.

Der König Joachim scheint abgesetzt, weil bey dieser Verhandlung von
ihm keine Meldung geschah.

Der Ueberrest der Neapolitanischen Armee muß sich an der Seite von
Salerno zurückziehen, und dort ihr Schicksal abwarten.

Se. königl. Hoheit der Pr in ; Leopold VZn Neapel wird Morgen im
Hauptauaniere zy Teano eintreffen, und im Namen seines erlauchten Va-
ters Königs Ferdinand lV . Besitz von dem Königrelche nehmen.

Es scheint, daß sich Murat in Neapel eingeschlossen bcfinde. >
Herr F. M. L. Nugent ist am 19. dieß aus dem Hauptquartier der Eng-

lisch ^ Sizilianischen Armee entgegen gereißt, über welche er das Com-
mando übernehmen wird.

Pedua den 26. May .

Diesen Augenblick langte ein Kurier mit der offiziellen Nachricht an, daß
die k. k. Trupven wirklich schon in Neapel eingerückt sind f und sich im vollen
Besitze des Königreiches befinden.




